
Gemeinde Ober-Mörlen

Antrag CDU und SPD-Fraktion

Betreff:
Erstellung einer kommunalen Fließpfadkarte und Durchführung einer Ausschreibung 
mit dem Ziel, eine Starkregen-Gefahrenkarte für Ober-Mörlen und Langenhain-
Ziegenberg zu beauftragen.

Sachdarstellung:
Neben immer wieder vorkommenden Hochwasserereignissen nach längeren 
Regenperioden muss aufgrund des Klimawandels zukünftig zusätzlich vermehrt mit 
sogenannten Starkregenereignissen gerechnet werden. Diese entstehen durch enorme 
Regenmengen, die in kurzer Zeit lokal niedergehen. Im Gegensatz zum Hochwasser 
bleibt bei Starkregenereignissen in der Regel keine ausreichende Zeit für 
Schutzmaßnahmen. Aus diesem Grund sind prophylaktische Maßnahmen notwendig.

Nach der vorliegenden Starkregenhinweiskarte des Hessischen Landesamts für 
Naturschutz, Umwelt und Geologie ist erkennbar, dass Teile unserer Gemeinde bei 
Starkregenereignissen sich in einer mittleren bis erhöhten Gefährdungslage befinden. 
Um das tatsächliche Gefahrenpotenzial einschätzen zu können, soll zunächst eine 
aktuelle Fließpfadkarte erstellt werden.

Da Fließpfadkarten nur eine rein topografische Geländeanalyse beinhalten, können sie 
zunächst nur eine wichtige Grundlage für die weitere Erstellung einer detaillierte 
Starkregen-Gefahrenkarte bilden. Diese soll dann auf Basis der Fließpfadkarte in Auftrag 
gegeben werden. Die Starkregen-Gefahrenkarte ermöglicht dann eine hochauflösende 
Darstellung und hydraulische Simulationen unter Berücksichtigung von 
Versiegelungsgrad, Gebäuden, Brücken und Niederschlagsmengen.

Ziel ist es, durch eine proaktive Vorgehensweise Schäden an Leib und Leben, an 
Gebäuden und Infrastruktur entgegenzuwirken und somit kostenintensive 
Schadensbeseitigungen schon im Vorfeld zu vermeiden. Im späteren Verlauf zu 
beschließende, geeignete Maßnahmen könnten beispielsweise Retentionsflächen und 
Polder sein.

Beschlussvorschlag:
Der Gemeindevorstand wird beauftragt, 

- die Erstellung einer aktuellen Fließpfadkarte zu beauftragen,

- die Erstellung einer Starkregen-Gefahrenkarte für Ober-Mörlen und 
Langenhain-Ziegenberg zu beauftragen. Bei der Ausschreibung soll die 
Verwendung der neuen Radardaten und der verbesserten 
Modellgleichungen gefordert werden,

- auf Grundlage der Ergebnisse der Starkregen-Gefahrenkarte die Umsetzung 
von Handlungsanweisungen und Schutzmaßnahmen gegen Auswirkungen bei 
Starkregenereignissen einzuleiten. 

- Die Kosten für die Erstellung beider Karten sind in den Haushalt für 2022 
einzustellen.



Die Fördermöglichkeiten (insbesondere als Mitgliedskommune bei „Hessen aktiv: Klima-
Kommune“) sind hierbei zu berücksichtigen.

gezeichnet Fraktionsvorsitzende/r

Joachim Reimertshofer Dr. Matthias Heil
SPD-Fraktion CDU-Fraktion

Anlage(n): keine




